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für 29 Krankenrenten auf 4956 / , ſomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 161 52 &,
für eine Invalidenrente 174 / 86 und für eine Krankenrente 170 M 90 W

Für ſämtliche bis 1. Januar 1909 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahres⸗
betrag einer Altersrente 139 / 69 Z , einer Juvalidenrente 148 AM 76 Z und einer Kranten -

rente 160 AM 56 Z
2. Beitragserſtattungen wurden im Monat Auguſt infolge Heirat weiblicher Verſicherter

in 278 Fällen 12 700 / , und infolge Todes verſicherter Perſonen in 76 Fällen 7569 Mb,
zuſammen 20 269 / angewieſen .

3. Heilverfahren . Beſtand , Zu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt
Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Auguſt 1909 :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Im Monat Auguſt wurden an 36 Verſicherte zum Bau

bezw. Kauf von Arbeiterwohnhäuſern und zur Abtragung alter Schulden Darlehen im Geſamt⸗
betrage von 124400 / und an 2 Wohltätigkeitsanſtalten zum Bau von Kinderſchulen uſw . 68000 M,

; zuſammen 187400 zugeſagt . — Zur Auszahlung gelangten an 18 Verſicherte 72040 / und

i an 2 gemeinnützige Baugenoſſenſchaften 60000 AM, zuſammen 132 040 M.

8 . Der Saatenſtand in Baden .

Die unbeſtändige , vielfach regneriſche und kühle Witterung der abgelaufenen Berichtsperiode
—Mitte Auguſt bis Mitte September —hat die Erntearbeiten derart verzögert , daß in einzelnen
Bezirken des hohen Schwarzwalds und des Odenwalds der Hafer bis heute noch nicht vollſtändig ge⸗

t borgen iſt und ſtellenweiſe noch unreif auf dem Felde ſteht . Aus dem gleichen Grunde ift die
t hmdernte in vielen Bezirken noch nicht beendigt ; der Ertrag leidet infolgedeſſen mancherorts
t bezüglich der Güte wie auch der Menge .
f Durch die ſpäte Räumung der Felder wurde die Beſtellung der Herbſtſaaten vielfach hintan⸗
$ gehalten, ſo daß bis jetzt nur wenig neue Saaten untergebracht werden konnten . Mäuſe und KIN

ugerlinge treten da und dort auf und richten in Futteräckern , auf Wieſen und auf Kartoffel⸗
feldern erheblichen Schaden an .

Der Stand der Kartoffeln iſt nur in wenig Bezirken günſtig und vielverſprechend .
In den meiſten Gegenden und namentlich im Schwerfeld ſind die Stöcke infolge der naſſen und

Y ühlen Witterung vorzeitig abgeſtanden und die Kuolen beginnen zu faulen . Soweit die letzteren
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gefund find , bleiben ſie — nach verſchiedenen vorliegenden Meldungen —unter der Durchſchnitts — fg
H größe erheblich zurück und laſſen keine ſehr ergiebige Ernte erhoffen. WEN
5 Der Tabak hat ſeinen wenig günſtigen Stand vom Vormonat nur vereinzelt gebeſſert . TOE
n Die Ernte iſt in den meiſten Gegenden im Gang und der Ertrag findet , wo die Qualität eine poi
Hi Bute ift, bei befriedigenden Preiſen raſchen Abſatz .

ol Die Hopfenpflanzungen ſind durch Schädlinge ( Ruß , Brand u. dgl ) immer noH mehr
1 zurückgegangen. Ju vielen Hopfengemeinden iſt mangels jeglichen Ertrags eine Ernte vollſtändig
a überflüſſig geworden . |#

In den Reben greift der Sauerwurm infolge der meiſt ſonnenloſen und kühlen Witterung

a
ummer mehr um ſich. Die Trauben kommen nur ſehr langſam ins Reifen , ſo daß da und dort

md
er Herbſt um 2 bis 3 Wochen wird verſchoben werden müſſen .
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Um die Mitte des Monats September war der Stand der Saaten :

Nr . ' ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering ,

Nr . 5 ſehr gering ,
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9 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Auguſt 1909 .

Im Monat Auguſt gewann der Roklauf der Schweine eine erhebliche Verbreitung . Derſelbe

trat in 70 Gemeinden und 120 Ställen unter 597 Tieren neu auf . Umgeſtanden ſind an dieſer

Seuche allein 69 Schweine und 31 Tiere wurden freiwillig getötet . Auch die Schweineſeuche wurde

in 16 Gemeinden und 17 Stallungen neu feſtgeſtellt . Die übrigen Seuchen zeigen nur eine geringe

Verbreitung . Neu aufgetreten in einem Stalle iſt die Geflügelcholera .

Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß :
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